
Damen KF – 5. Meisterschaftsrunde vom 15. Januar 2012 

 

Spiel 1:  Floorball Zurich Lioness  - Unihockey Limmattal 0:13 

Neues Jahr, neue Spiele, neues Glück… Vollmotiviert  und gutgelaunt wie fast immer  besammelten 

wir uns eine Stunde vor Anpfiff in der Zentrumshalle in Urdorf. Wie wir relativ rasch feststellen 

mussten, fand sich vor Ort nur ein sehr kleines Kader ein. Sprich, fünf Feldspielerinnen und eine 

Torhüterin. Zudem mussten wir diese Mal, da Remo nicht zwei Teams gleichzeitig coachen konnte, 

auf seine Unterstützung an der Bande verzichten. Wir nahmen uns dennoch vor, trotz kleinem 

Kader und Weihnachtspause, sowie wenig Training und viel Schokolade  das Spiel gegen unsere 

Gegner aufzunehmen. Nach dem Anpfiff ging es dann los. Zu Beginn konnten wir mithalten. Das 

heisst in den ersten Minuten war das Spiel ausgeglichen, teilweise machten wir sogar mehr Druck 

und gaben ein paar Warnschüsse aufs gegnerische Tor ab. Die Rede ist von Warnschüssen, da 

keiner unserer Schüsse den Weg ins Tor fand. Entweder darüber, an die Latte oder Endstation 

Torhüterin. Und wie heisst es doch so schön: „Wer die Tore nicht schiesst, erhält sie“. Dem war 

dann auch so… Unsere Gegnerinnen erhöhten plötzlich das Tempo und den Druck. Wir waren 

jedoch nicht im Stande mitzuhalten und entsprechend zu reagieren. So schossen unsere 

Gegnerinnen innert kürzester Zeit drei Tore. Wir schafften es nicht entsprechend zu reagieren und 

den Lauf unserer Gegnerinnen zu unterbinden. Hatten wir mal den Ball und eine Torchance… 

konnten wir diese nicht nutzen.  Unsere Gegnerinnen schossen und trafen... schossen und trafen 

etc. Bei uns lief einfach  nichts mehr wie es sollte.  

Kader:  Bettina Steffen, Bernie Stephan, Julia Kapp, Momo Bucher, Momo Meier (Tor), 

Tamara Thomann 

 

 

Spiel 2: UHC Bremgarten – Floorball Zurich Lioness  6:0 

Wir nahmen uns vor es im zweiten Spiel besser zu machen. Noch eine so grosse Niederlage 

wollten wir nicht noch einmal erleben. In der Pause diskutierten wir im Team welche Änderungen 

wir für das zweite Spiel vornehmen wollten. Wir beschlossen uns vermehrter darauf zu 

konzentrieren besser bzw. gut zu decken und zu verteidigen. Schon beim Einspielen war nicht zu 

übersehen, dass wir, was die Anzahl der Spielerinnen entsprach, als David auf Goliath trafen. Wir 

zu fünft und sie mindestens zwölf aufwärts. Wir versuchten uns davon nicht einschüchtern zu 

lassen und nahmen auch dieses Spiel motiviert in Angriff. Dieses Mal lief es, wie wir es uns 

vorgenommen hatten. Zumindest zu Beginn… Die erste Viertelstunde sah gut aus. Es stand lange 

0:0 oder dann 0:1. Doch dann… es hat nicht sollen sein, holte uns wieder unsere alte „Krankheit“ 

ein. Und wir mussten uns nach zwei Halbzeiten mit 0:6 geschlagen geben. 

Auch wenn wir keine Punkte nach Hause bringen konnten, einen Dank an unser kleines Kader, 

welches motiviert erschienen und Einsatz gezeigt hat.  

Kader:  Bettina Steffen, Bernie Stephan, Julia Kapp, Momo Bucher, Momo Meier (Tor),  

   Tamara Thomann 


